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Mittwoch den 24. October 186«.

(84»—,)
E r l a ß

der k. k. Jandesl'ehörde für Kram
vom 22. October 18Ü6, Z. 9447,

betreffend den Beginn der Vorarbeiten für die
Heereöergänzunss des Jahres >8 t t 7 ,

dir Vclaimtgalie der hiczu aufgerufenen Altcrsclassrn, dieErleich-
trrunglül sl!r die Vevöllernng und dic GeschäftöMürzlMgcn sitr

die Behörden.

Seine k. k. ?lpostollsche Majestät haben mit
der Allerhöchsten Entschließung vom 3<! Septum,
der l!^tt<j zu genehmigen geruht, daß mit den
Vorarbeiten für die Heeresergänzung des Jahres
l8N7 begonntN werde.

I n Vollziehung dieser Allerhöchsten Entschlie-
ßung wird in Folge des Erlasses deö k. k. Staats-
ministeriums vom 9. October l8l ! t t , Nr. l 7 l 8 3 ,
Folgendes zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Es werden für diese Heereserganzung fünf
Altersclassen aufgerufen, wovon die im Jahre
l84<5 Geborene», die erste bilden, die folgenden aber
au5 den in den Jahren, 1845, »844, 1843 und
1842 Gcbornen bestehen.

Die mit der Allerhöchsten Entschließung vom
7. August l 8 lN bis auf weiters zugestandenen
Erleichterungen für die Bevölkerung und Geschäfts-
abkürzungen für die Behörden (Gesetzbl. für Krain,
I 8 « 1 , X V l . S t Nr. l«) gelten auch für die be.
vorstehende Heercöergänzung.

Die Höhe des Rekrutencontingentes und die
Stellungöpeliode werden nachträglich bekannt ge«
geben werden.

Es wird daher auch erst nachträglich ver«
lautbart werden, biS wann die Gesuche um Be»
freiung von der Wehrpflicht gegen Taxerlag (An.
meldung) einzureichen sein werden und bis wann die
Zahlung der Taxe (Erlag) zu bewirten sein wird.

Sr. l. l . Apostol. Majestät wirtlicher geheimer Nath:
Gduard Freiherr v. Vach in. p.,

k. l. Statthalter.

(343—2) Nr. 3429.

Concms-Ausschreibung.
An der hiesigen Zwangsalbelts« Anstalt ist

die Stelle eines Hausarztes zu besetzen, womit
der Bezug einer Iahresbestallung von 378 fl.,
d. i. dreihundert siebzig acht Gulden ö, W- , ver»
bunden ist.

Bewerber um diesen Posten haben ihre do-
cumentirten Gesuche

binnen sechs Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses EdicteS
in die Laibacher Zeitung, beim gefertigten Lan-
deöausschusse einzudringen und sich darin über
den erlangten medicinischen Doctorgrad, die bis>
herigen Dienstleistungen, so wie die volle Kenntniß
der deutschen und slovenischen Sprache auszu-
weisen, die Kenntniß der italienischen Sprache
ist wünschenswert!).

Laibach, am l5 . October l866.

Vom knnnischen Landesausschujse.

(3!7-,)

Kundmachung.
Das neue Schuljahr beginnt am k. k. Staats»

Unter«Gymnasium zu Krainbung zufolge Erlasses
der hohen k. k. Landcsbehörde ddo. Laibach, den
2 i . September d. I . , Nr. 8835,

am 3. November R866
mit dem heil. Gcistamte.

Die Aufnahme der Schüler findet an den
drei vorhergehenden Tagen unter den bekannten
gesetzlichen Bedingungen in der Dircclionskanzlci
Hatt.

Direction des k. k. Staats «Unter-Gymna-
siums zu Krainburg, den 2 l . October !8tiU.

(346—2) Nr. 3« l .

Kundmachung.
Das Schuljahr 18«? beginnt am Laibacher

k. k. Gymnasium in Folge hoher Landesregierungs»
Verordnung vom 2U September l. I . , Z. 8755,
mit dem heiligen Geistamte

am 3. N o u e m b e r l. I .

I n die erste Classe dieses Gymnasiums neu
eintretende Schüler haben sich in Begleitung ihrer
Eltern oder deren Stellvertreter zwischen dem
27. und 3U, d. M . bei der k. k Gymnasial-Di-
rection, dann benn (Zlassen- und Religionslehrer
zu melden, mit dem Zeugnisse der vierten Haupt«
schulclasse und dem Tauf , oder Geburtsscheine
auszuweisen und eine Aufnahmstaxe von 2 fi. l 0 kr.
zu erlegen

Die Aufnahmsprüfung für die erste Classe
wird am 3 l . O c t o b e r früh abgehalten werden.

I n höhere Classen werden Schüler nur in
besonders berücksichtigungswerthen Fallen aufge-
nommen. Dasselbe gilt von solchen Schülern, die
nach ihren Heimaths, und Familienverhallnissen
als Angehörige des Krainburger und Rudolfüwer»
ther (Neustadtler) Gymnasiums anzusehen sind.

Bereits diesem Gymnasium angchörige Schü-
ler können sich bis zum 3 l . O c t o b e r melden.

Die Aufnahms-, Nachtrags' und Wiederhol
lungsprüfungen beginnen am 2 9, O c t o b e r .
Die Anmeldungen zu Aufnahmsprüfungen für die
hö'hcln Classen (außer der ersten) haben bis zum
2 8. O c t o b e r zu erfolgen.

Laibach, am 22. October l86«.

K. k. Gymnasial-Direction.


